Conans Krönungsfall 

Ran hatte einen Alptraum, dass Shinichi getötet wurde und außerdem wurde  der ehemaliger CIA Agent Herr Matsoumoto Akiri  beschuldigt einen grünen Diamanten von  einer Villa gestohlen zu haben, während er es bestreitet. Conan und Heiji können es nicht glauben das ein ehemaliger CIA Agent so was tun könnte, schließlich ist er beteiligt Shinichi zu finden. Doch dieser Fall ist ungewöhnlicher als andere Fälle und man findet heraus das Shinichi Kudo von dem Boss der GP Organisation gefangen gehalten wird...

Deshalb wurde die Geschichte in 3 kleine Geschichten unterteilt:

1. Der Diamantenraub 

2. Neue Wende

3. Die Erlösung

1.Der Diamantenraub

(„Shinichi, Shinichi endlich habe ich dich wieder getroffen“, Ran sah Shinichi weinend an und er umarmte sie, während seine blaue Augen glänzten. Sie waren auf einer einsamen grünen Insel. Shinichi sagte zu Ran „Mein Engel ich lasse dich nie wieder alleine, denn die Zeit hat uns getrennt und wieder zusammengebracht!“, „So ist es!“ entgegnete Ran. Shinichi und Ran wurden rot und ihre Augenlieder senkten sich, bis sie sich küssten. Ran bemerkte das Shinichis Lippen wärmer wurden und ihr Herz schneller wurde. Sie bekam Schmetterlinge im Bauch und es regnete über die beiden Liebenden glitzernde Sterne. Die Insel verwandelte sich von Grün auf Gold. Der Himmel wurde rosaweiß und ein warmer Wind wehte ihr braunes Haar und  Rosen wuchsen vom Erdboden heran. Die Rosazweigen waren goldig und die Rosen weißrot. Das Meer war orange und gelb. Shinichi zog Ran zu sich und sie wurde noch rötlicher, er strich ihr Haar und sie streichelte seinen Rücken, doch auf einmal wurde das Glück so groß, dass auch mehr glitzernder Sterne vom Himmel herunter fiel und das Meer größer wurde, während die Insel kleiner wurde. Außerdem wuchsen die Rosen heran sehr schnell und einer von der Rosen trennte somit die Beiden Liebenden auseinander. Ran und Shinichi wurden von den Zweigen der Rosen verletzt und gefangen gehalten. Aus schönen Rosen wurden monströse Rosen und es wahr nur Laub zu sehen. Inzwischen versank die Insel im Wasser und die Rosen wuchsen bis zum Himmel und zogen Shinichi und Ran weiter hoch, während sie sich immer weiter von einander entfernten. Ran fing an zu weinen und sie sah Shinichi auch an, dass er angefangen hat zu weinen. Blut und Tränen vermischten sich der beiden Liebenden zusammen und fiel unten auf dem Wasser und genau an dieser Stelle tauchte Conan aus dem Wasser heraus und sagte „Keine Angst ich werde euch irgendwie helfen!“ und als se zu Shinichi herüber schaute war er bereits tot...). Ran stand aus ihrem Ehebett heraus und sah, dass sie auf Shinichis Seite lag und betrachtete weinend ihr und Shinichis Wandbild aus der Hochzeit. Sie nahm seinen Kissen und drückte es fest an ihrem Brust und sagte leise weinend „Oh Gott hoffentlich stirbt Shinichi nicht qualvoll wie in meinem Alptraum!“. 

Auf einmal klopfte jemand an der Schlafzimmertür und Ran fragte „Wer ist da?“, dann antwortete Katzuha mit verstellter Stimme „Dein Shinichi!“, Ran bemerkte es das es Katzuha war und sagte leicht lächelnd „Ah Katzuha lass die Witze!“. Katzuha betrat das Schlafzimmer und fragte lächelnd „Wieso so tief betrübt? Hattest du etwa einen Alptraum?“, dann antwortete Ran „Ja!“ und fing somit an die Geschichte des Alptraums zu erzählen, als sie die Erzählung des Alptraumes beendet hat, sagte Katzuha „Ah, das hat nicht schlimmes zu bedeuten, immer wenn jemand stirbt oder schwer verletzt wird, heißt das, dass man die Person irgendwann trifft.“, während sie ihr Haar streichelte. Aber Ran fing trotzdem an aufgeregt zu reden und sagte „Vielleicht hat das zu bedeuten, dass Conan Shinichi tot auffinden wird!“, da kam Mimi herein und sagte „Ah quatsch! Katzuha hat absolut recht, denn ich habe im Internet erfahren, dass solche Fälle wirklich gibt!“, dann sagte Ran „Dann bin ich beruhigt!“ und lächelte ein wenig, während Katzuha sagte „Das ist meine Freundin Ran!“. Mimi lächelte auch und fing an das Fenster zu putzen, dann sagte Ran zu Mimi „Mimi hör auf Fenster zu putzen und komm zu uns reden!“, Mimi sprach „Aber der Haushalt?“, dann antwortete Katzuha „Der Haushalt kann warten, wir sind ja schließlich drei Weiber im Haus Kudo!“.

Später saßen sie in der Küche und plauderten mit einander und dann fragte Ran Mimi „ Mimi: Wieso hast du bis jetzt nicht deinen Vater im Gefängnis besucht?“, Mimi bekam einen Schreck und sagte ganz schnell „Warum soll ich einen Kriminellen besuche, der meine Mutter getötet hat?“, dann antwortete Ran „Aber er hat es bereut, dass er deine Mutter umgebracht hat!“, dann sagte Katzuha „Stimmt! Außerdem leidet er darunter sehr, dass du ihn nicht besuchst!“, Mimi sagte traurig „Ja ich weiß es, aber ich muss warten bis eure Probleme gelöst sind und wieder Frieden in eurer Familie herrscht. Denn das kostet für mich Überwindung meinem Vater im Gefängnis zu besuchen!“, Ran sagte dann „Das stimmt. Außerdem sprich nicht über uns eure Familie, du bist auch unsere Familie und wir können deine Probleme verstehen!“, Mimi schaute Ran erlöst an. 

Genji kam aus der Schule zusammen mit Conan und Heiji. Ran stand auf und fragte Heiji „Heiji hast du was neues von Shinichi bekommen?“, dann antwortete Heiji „Leider nicht, aber wir haben herausgefunden das dieser angeblicher CIA Agent Herr Matsoumoto Akiri verdächtigt wird einen grünen Juwelen von Frau Herzogin Haruka gestohlen zu haben!“, dann sagte Katzuha „Wie schrecklich und wir dachten, wir würden alles auf einer Karte setzten um Shinichi zu finden!“, dann sagte Ran traurig „Macht weiter Leute, denn die Hoffnung stirbt zu letzt!“ und ging auf ihr Schlafzimmer hoch trauern.

Sie aßen ein bisschen und verabschiedeten sich von einander und Genji wollte auch hin, aber Katzuha ließ ihn nicht und sagte „Das geht nicht mein Junge, übermorgen schreibst du dein Mathematiktest, na!“, dann sagte Genji traurig „Aber ich kann die binomischen Formeln, ich bin doch ein Detektiv. Ich muss doch intelligent sein...!“ da wurde er von seiner Mutter Katzuha unterbrochen „Und was ist mit der Biologiearbeit, die du diese Woche schreibst?“, Genji sprach dann „Und was ist mit Conan? Er muss doch auch für die Schule lernen!“, Heiji sprach „Das stimmt. Aber erstens schreibt er in zwei Monaten Arbeiten und außerdem hat er einen großen Scharfsinn und zu zweit ist es besser! Ich hätte lieber einen Mann genommen als einen jungen Teenie, der stark ist, aber ich tendiere eher zu der Intelligenz. Was aber nicht heißt das du nicht Intelligent bist!“. 

Conan und Heiji fuhren mit Heijis Auto fort. Halbe Stunde Später kamen sie zu dem berühmten Villa von Frau Herzogin Haruka und ihren Ehemann der Engländer Johnny Eswald. Die Villa war wirklich schön, sie war zwei Stockwerke hoch aber sehr breit. Die Villa hatte viel Natur aber sie lag nahe am Stadtzentrum von Tokio.

Als Conan und Heiji dort ankamen sahen sie, dass viele Gäste und Polizei vor die Tür der Villa sich versammelt haben. Heijis Wagen wurde von einem Jungen in Uniform eingeparkt. Heiji und Conan kamen dort rein und zeigten ihre Polizeipässe. Sie wurden hinein gelassen und von Inspektor Takagi empfangen, er führte die beiden zum Privatzimmer von Frau Herzogin Haruka. Sie ging zu Heiji und Conan und sprach weinend „Gott sei Dank, dass ihr hier gekommen seid, mein grüner Diamant, den ich zu besonderen Anlässen trage ist verschwunden und dieser Schwein hat es mir gestohlen ich habe es mit meinem eigenen Augen gesehen!“, sie deutete auf  Herr Matsoumoto Akiri hin, während er sprach „Das stimmt nicht, ich war die ganze Zeit bei mir zu Hause in meinem Apartment in Osaka, dass kann ich bezeugen, denn ich habe dort die Feuerwerke gesehen, die bei Jumifest angezündet wurden...“, da wurde er von Heiji unterbrochen „Das stimmt nicht, zwar ist dieses Jumifest en kleines Fest und nicht all zu bekannt in Osaka, aber es wird trotzdem von Privatfernsehern Live übertragen!“, dann sagte Herr Matsoumoto Akiri aufgeregt „Aber ich habe die Schätze nicht gestohlen, sie können von mir aus ganz Japan oder die ganze Welt untersuchen, aber ein Verdacht auf mich werden sie es nicht finden und außerdem sind die Schätze nicht in meine Wohnung. Weiterhin kenn ich diese Villa gar nicht. Ich bin neu hier in Japan, ich meine wenn ich ein Dieb wäre, dann könnte ich jede Villa oder Juweliergeschäft angreifen und einen Raub begehen.“, Conan nickte und Heiji überlegte. Herr Matsoumoto Akiri war ein kräftiger Mann mit einer Glatze und dicke schwarze Augenbraunen und befand sich in großer Aufregung, dass er irgendwann verhaftet wird. Conan kam zu Herr Matsoumoto Akiri hin und sagte „Sie brauchen keine Angst zu haben, wir geben unseres bestens um diesen Fall zu lösen, schließlich sind wir dir was schuldig, denn du hilfst meinen Vater Shinichi zu finden!“. Conan gab Herr Matsoumoto Akiri den Arm zur Begrüßung und fand bei ihn was Merkwürdig an seinen, es waren Spuren von Gebiss, einen menschlichen Gebiss. Herr Matsoumoto Akri einen schwarzen mit Linien gestreiften Anzug und eine schwarzrote Krawatte und es war schwer noch weitere Spuren auf sein Körper zu finden. Conan dachte, dass es sich vielleicht um Kampfspuren sich handelte und wollte mehr Untersuchen und ließ Herr Matsoumoto Akiri sich ausziehen, das tat er und man fand gar nicht, die Gebissabdrücke auf seiner linken Hand wurde fotografiert und zur Untersuchung in Labor geschickt. Herr Matsoumoto Akiri war geärgert über diese Untersuchung und zog sich wieder an. Frau Herzogin Haruka sagte „Sieht ihr, man fand einen Gebiss auf seiner Hand und das ist als ich ihn gestern Abend in völliger Dunkelheit gebissen hab!“, dann fragte Heiji „Und woher konnten sie dann Herr Matsoumoto Akiri sehen?“, Frau Herzogin Haruka antwortete „Na wie wohl, gestern war Vollmond und die Gardine habe ich nicht zugemacht, weil ich Angst hatte in dunkeln zu schlafen. Aber als ich gestern Nacht so gegen 22.30 Uhr schlafen ging, sah ich zuerst eine dunkle menschliche Gestalt sehen und wie er mir meinen Diamanten aus der Kassette herausnahm und die Kassette wieder zumachte und meinen schönen Diamanten wegnahm. Er bemerkte das ich vor der Tür stand und machte alles in Schnelle, aber ich war schneller und griff seine Hand an, er wehrte sich und wie biss seine linke Hand, dafür erschlug er mich mit meinem dicken grünen Diamanten nieder und aus dem Fenster fort, ich wurde aber von dem Schlag bewusstlos!“. Frau Herzogin Haruka war eine dicke Frau und ihr Brust war mit vielen Juwelen übersäht worden und war 67 Jahre alt und Herr Matsoumoto Akiri 40 Jahre alt. Da kam ein 30 jähriger Bursche es war der Engländer Johnny Eswald, ein wirklich gut aussehender Bursche, blond und muskulös, aber ein trockener Alkoholiker und redete dazwischen „Ah hört auf mit solchen Ermittlungen, vielleicht hat die Frau selbst irgendjemanden diesen verdammten Diamanten gegeben um die Schuld  auf irgendjemanden zu schieben, weil sie genug von dem Diamanten hatte, oder jemanden loswerden wollte!“, da zischte die alte Frau dazwischen „Halt deinen Mund und trink dein Alkohol weiter. Schau mal wie du aussiehst, mit deinem Dreitage Bart und deiner billigen Klamotten!“, dann sagte er genervt „Schon gut, schon gut alte Greis!“ und ging in Ballsaal fort. Herr Johnny Eswald sah wirklich nicht gut angezogen aus. Mit seinen alten Jeans und seiner engen schwarzen von Fitness befeuchteten schwarzen Ti`schirt nicht gerade gepflegt aus, außer seiner Elvis Presley Frisur. Die alte lächelte nach kurzer Aufregung wieder und sagte „Entschuldigen, diese Aufregung mit dem Diamanten haben meine Nerven gekostet!“, dann sagte Inspektor Takagi „Aber ihre Beziehung wie ich sehe ist trotzdem nicht auf dem geraden Weg!“, die alte Frau schwieg einiger Zeit, dann fuhr sie fort „Ja es stimmt, am Anfang waren wir wirklich ineinander verliebt, aber seitdem er Arbeitslos war, ging es immer abwärts.“, Heiji sprach dann weiter „Aber wer konnte so einen Schlüssel haben um die Schmuckkassette aufzukriegen? Entweder ist einer von dem Haus hier was mit 90% Wahrscheinlicher der Fall ist oder einer von außen, der diese Villa kennt und vielleicht sich mit jemanden aus dem Haus als Komplizen benutzt!“, dann sprach Conan „Das stimmt und wir werden gleich mit der Befragung beginnen, außer einer Frage: Wo lag der Schlüssel zum aufschließen der Kassette?“, dann antwortete die alte Dame „ Im Kellererboden, zum aufschließen des Kellererdboden weiß nur ich, denn ich trage diesen Schlüssel immer auf meine Brust!“, die Frau hob diesen Schlüssel und zeigte es, dann sprach sie weiter „Leider habe ich mein Geheimnis verraten, denn nur ich wusste bis jetzt wo ich mein Kassettenschlüssel verstecke. Der Kassettenschlüssel hatte eine braune Farbe so wie meine Kassette und mein Kellerbodenschlüssel wie sie sehen schwarz.“, Conan fragte sie dann „Aber der Schlüssel war nicht vor einiger Zeit verschwunden, gab es was merkwürdiges in letzter Zeit?“, dann antwortete die alte Dame „Nein nicht das ich wüsste, der Schlüssel blieb immer bei mir und die Kellerbodentür war immer zu!“, dann kam ein 60 jähriger Butler namens Hiroshi und sagte „Nicht ganz, vor zwei Monaten wollte doch der Hausmeister die Kellerbodentür reparieren und dann sah ich ihn mit einem behaarten Amerikaner sprechen und zwar vor der Eingangstür der Villa! Der Amerikaner schien aufgeregt zu sein und der Hausmeister zeigte ihn einen Schlüssel aber von der Ferne konnte ich es nicht richtig sehen.“. Conan wollte gerade mit der Zeugenbefragung Anfangen als Inspektor Takagi dazwischen kam und sagte „Das wird nicht nötig sein, denn ich habe die Befragung der Zeugen bereits vernommen.“, Conan fragte „Und was haben Sie so herausfinden können Herr Takagi?“, Inspektor Takagi antwortete „Nicht viel: Die Diener hatten alle ein Alibi, denn vor Frau Herzogin Harukas Schlafzimmer steht eine Überwachungskamera und der Butler Hiroshi war von Frau Herzogin Haruka beschäftigt einen Kamin zu reparieren und musste pünktlich damit fertig werden!“.

Nach einer Weile hörte die Polizei mit der Ermittlungen auf, doch Conan und Heiji fanden diesen Fall so Interessant, dass sie weiter ermitteln wollten und somit vergessen haben nach Hause zurück zu fahren und ein heftiger Schnee nach Verschwinden der Polizei fiel und somit die Straßen Tokios sperrten.

Als Conan  sagte „Wir sind für heute fertig, schließlich ist es 23.00 Uhr und die Gäste sollen schlafen, wir fahren langsam nach Hause!“ und Heiji dann sagte „Das stimmt und unseren Hausmeister können wir auf Morgen verschieben, weil die Straßen wohl 1 Meter verschneit sind und wir somit auch nicht nach Hause fahren können! Oh je!“ und Conan sagte besorgt „Und der Täter hatte wohl keine weitere Spuren hinterlassen!“, der Butler sagte dann zu ihnen „Keine Angst, dann übernachten sie meine Herren bei uns!“, Conan entgegnete „Und was sagt die Fräulein dazu?“, der Butler antwortete „Ah gar nicht, ihr seit doch die Helfer von Ihr! Denn der grüne Diamant muss gefunden werden!“, aber da kam eine Dienerin hingelaufen und sagte aufgeregt „Herr die Fräulein ist verschwunden, Sie ist nirgendwo zu finden, nicht mal in Ihr Schlafzimmer ist sie...“, da wurde die Dienerin von dem Butler unterbrochen „Waaass, das kann doch nicht war sein und hast genau das ganze Haus untersucht?“, dann antwortete die Dienerin „Ja, ich habe die anderen Diener beauftragt nach der Fräulein zu suchen und sie haben Sie nicht gefunden!“, dann kamen die anderen Diener angelaufen und sagten „Das stimmt!“, dann begann die Dienrein zu wein und begann Selbstvorwürfe zu machen, aber sie wurde von dem Butler umarmt, während er sagte „Ah keine Angst, sie wird bestimmt gefunden, denn unsere Detektive sind ja da!“, Conan fragte den Butler „Herr Hiroshi: Haben Sie Herr Matsoumoto Akiri gesehen? Denn wir waren so sehr auf unseren Fall konzentriert, dass wir ihn somit vergessen haben!“, dann antwortete der Butler „Klar er ist gegen 15.00 Uhr nach Hase losgefahren, das war eine Stunde nach dem die Polizei losgefahren sei. Er wollte bleiben, weil sie ihn wohl verhören wollten!“, dann sagte Heiji „Ja stimmt!“. Sie liefen zu Frau Herzogin Haruka Zimmer und sahen keine Verwüstung, kein Abschiedsbrief und Conan ging zum Fenster und fragte die Diener „Haben sie so ein Lackfleck am unteren Fensterrahmen gesehen? Es schein so als wäre dieser Lack zum Lackieren der Fingernägel!“, dann antworteten die Diener „Nein, wir haben diesen Fleck nicht gesehen bis auf jetzt!“, Heiji fragte „Können wir das Videoband ansehen, dass von der Überwachungskamera des Schlafzimmer aufgenommen wurde?“, dann antwortete der Butler „Klar, es ist im Dachgeschoss!“, Conan und Heiji machten sich auf dem Weg um dieses Videoband anzusehen. Als Conan und Heiji dieses Videoband ansahen, bemerkte Conan und Heiji, dass es was faul ist. Zwar war nicht ungewöhnliches zu sehen, denn das Videoband bewies nicht, dass Frau Herzogin Haruka verschleppt worden sei und Außenaufnahmen der Überwachungskameras auch nicht, aber es stimmte trotzdem nicht was mit dem Bild und zwar das die Blumenvase vor Frau Herzogin Harukas Schlafzimmer etwas von ihrer alten Position verrückt worden sei, es war ja kaum zu sehen, aber Heiji und Conan fanden es heraus.

Als sie das Videoband angesehen haben, sagte Conan „Ich vermute das es sich eindeutig entweder um eine Entführung von Frau Herzogin Haruka sich handelt oder um Mord!“, alle bekamen mit der Angst zu tun und wollten es nicht wahr haben. 

Conan, Heiji und die anderen kamen herunter und sahen, dass Herr Johnny Eswald am Bar paar Wodkas trank, fragte Heiji ihn „Haben Sie heute was verdächtiges gesehen?“, dann antwortete er besoffen „Nein, wieso das denn?“, dann antwortete Conan „Ihr Faru ist verschwunden!“, Herr Johnny Eswald antwortete „“Nein ich habe meine Frau letztens so gegen 21:30 Uhr gesehen?“, Heiji fragte die Diener „Stimmt das, was er sagt?“, die Diener antworteten „Ja es stimmt!“. Heiji dachte nach und sagte „ Von Herr Johny Eswald können wir nicht viel erwarten, aber dieses ausgeschüttelte Lack am unteren Fensterrahmen macht mich stutzig: Hat sich die Herzogin immer die Nägel lackiert, während Sie am Fenster saß?“, dann antwortete der Butler „Ja es stimmt! Auch wenn sie die Fingernägel nicht lackierte, stand Sie immer am Fenster und beobachtete somit die Stadt!“. Conan überlegte einen Augenblick und sagte „Ich glaube wir müssen draußen nachsehen, ich spüre fürchterliches!“, er rannte nach draußen und die andere folgten ihn. Er kam vor dem Schlafzimmerfensterrichtung und befahl Herrn Butler eine Schaufel zu holen und Herr Butler Hiroshi ging die Schaufel holen. Einer der Dienerin fragte „Sie meinen doch nicht ernst, dass die Frau vom Schlafzimmerfenster herunterfiel und somit vom Schnee bedeckt wurde?!“, dann antwortete Heiji „Doch das meinen wir.“, die anderen bekamen mit der Angst zutun und einer der Diener fragte „Aber Sie haben doch gesagt, dass es sich entweder um Mord oder Entführung sich handelte? Und in diesem Fall muss ja Mord sein, oder?“ und Conan nickte nur. Heiji fragte „Wo bleibt er so lange?“, dann antwortete die eine Dienerin „Die Schuafel befindet sich im Keller, Sie wissen doch das unsere Keller groß ist!“, doch Heiji schaufelte selbst mit seiner Hand die große Schneemasse weiter und Conan half dabei. Als der Butler mit der Schaufel kam, war die Frau bereits geborgen. Heiji sagte zu dem Butler „Die Schaufel ist jetzt nicht nötig, die Frau ist bereits tot. Entweder ist sie nach dem Fenstersturz ums Leben gekommen oder qualvoll nach dem überlebten Sturz erfroren.“, der Butler ging zu der erfrorenen Frau und kniete nieder weinend und sagte „Oh mein Gott, warum musste dir so was passieren, du hast soviel für uns gesorgt. Bestimmt war das der Räuber, der die Fräulein aus dem Fenster geschubst hat!“, Conan kam zudem Bräutigam und sagte „Nein, es war nicht der Räuber und auch nicht einer von ihnen. Es war der Ehemann JOHNNY ESWALD!!“, alle bekamen einen Schreck und konnten es nicht glauben, dass der Ehemann es war. Die Dienerin, die die Frau Herzogin Harukas Abwesenheit mitbekommen hat, fragte „Aber welche Beweise gibt es?“, Heiji antwortete „Die Vase im Videoband war im nächsten Abschnitt des Filmes verrückt worden, das heißt, dass die Vase sich nicht von selbst bewegen konnte wie im Film, sondern jemand diese bewegt haben muss nach dem kleinen Streit mit Frau Herzogin Haruka und das war der Johnny Eswald. Zweitens dieser getrocknete und ausgeschüttelte Nägellack am unteren Fensterrahmen und drittens die Lackspritzer an Johnny Eswalds Ti`schirt, das alles beweist, dass er der Täter sein muss und außerdem habe ich nach dem heutigem Ermittlungen erfahren, dass es öfter Ehestreit gab!“ und Conan fuhr fort „Außerdem sind von der Leiche die Fingernägel nicht alles mit Nagellack lackiert und paar Lackspritzer sind auf ihr Schlafanzug zu finden, was unsere These stützt. Durch Laboruntersuchungen wird man auch feststellen, wie lange sich der Lack getrocknet hat und wie groß die Leichenstarre ist, ich vermute mal etwa 4 Stunden, dies stützt meine These, dass es so gegen 21:00 Uhr war. Erstaunlicherweise wusste ihr betrunkener Ehemann genau, wann er seine Frau zuletzt gesehen hat, was durch die Dienern bestätigt wurde. Jetzt ist es genau 00:30 Uhr, wo bleibt der Ehemann, wir müssen ihn als Mörder stellen und die Polizei rufen!“, Conan, Heiji und die anderen versuchten Johnny Eswald zu finden aber vergebens. Dann machten sie die Tür vom Schlafzimmertür von Frau Herzogin Haruka und fanden Johnny Eswald tot auf dem Ehebett. Ein Diener schrie „Ich wird noch verrückt, jetzt ist auch unserer angeblicher Mörder tot!!“, dann sagte der Butler „Das kann doch nicht war sein, was wird das hier ein Racheakt?“, dann sagte Conan „Das kann nicht sein, denn bei Fund der Leiche waren wir alle zusammen, dies kann das Dienstpersonal bestätigen.“ Und die Diener nickten. Da kam eine Dienerin hingelaufen und sagte „Die Leitungen sind tot und der Strom ist aus und somit können wir nicht die Polizei rufen!“, dann sagte Conan „Ich habe ja schließlich mein Handy!“, doch der Butler entgegnete „Das wir nicht nötig sein ein LKW Unfall hat die Straßen um unsere Gegend gesperrt, dieser starker Schnee kommt wirklich zum ungünstigeren Zeitpunkt!“, aber Conan sagte „Ich rufe trotzdem an!“, während er die Polizei rief  sagte Heiji zu einer Dienerin „Macht den Strom an, sonst müssen wir mit Kerzenlicht die Leiche inspizieren.“, die Dienerin tat das und das Licht ging wieder an. Heiji inspizierte die Leiche und deutete auf Verbrennungen hin, er zog seinen Ti`schirt aus und entdeckte leichte Verbrennungen am Körper!“, Heiji ging zu dem Butler und fragte „Herr Hiroshi: Nach heutigem Ermittlungen habe ich erfahren, dass der verstorbene Johnny Eswald früher ein Elektriker war, stimmt das?“, dann antwortete der Butler Hiroshi „Ja, das stimmt. Aber sie wollen doch nicht behaupten, dass er Selbstmord begangen hat, nachdem er seine Frau umgebracht hat?!“, Conan kam dazwischen und sagte „Nein, er hat nicht seine Frau umgebracht, sondern jemand hat ihn umgebracht und das sind sie Herr Butler!“, der Butler bekam einen heftigen Schreck und eine Rachwolke von Verzweiflung breitet in ihm. Da mischte sich ein Diener ein „Pass auf was du sagst kleiner, lass unseren älteren Detektiv reden!“, doch Heiji sagte „Ich muss unseren kleinen Detektiv recht geben, wenn wir die Strecke überprüfen an dem der Butler gerannt war um die Schaufel zu bringen wissen wir weiter, denn der Butler brauchte wirklich lange um die Schaufel zu bringen. Er brauchte etwa 5 Minuten um die Schaufel zu finden. Conan los renn mal vom Garten zur Schaufel im Keller und dann vom garten bis Schlafzimmer und dann zur Keller. Machst du das?“, dann antwortete Conan „Na klar!“ und das tat auch. Nach dem Conan gelaufen war sagte er dann „Vom Garten zur Keller und zurück brauchte ich 2 Minuten und 50 Sekunden um zu laufen und vom Garten zur Schlafzimmer und dann zur Keller 4 Minuten und 30 Sekunden um zu laufen!“, Heiji fuhr fort „Das bedeutet, dass meine Theorie stimmt, zwar haben Sie statt 4 Minuten und 30 Sekunden 5 Minuten gebraucht, weil sie die Leiche tragen mussten. Sie sind ein ganz starker Mann, dies habe ich nach dem heutigem Ermittlungen erfahren, nachdem sie eine Dienerin geholfen haben einen Herd anzuheben und zu einer anderen Küchenecke zu bringen. Außerdem weiß ich, dass Herr Johnny Eswald durch einen Kurzschluss starb, die dann diesen Hausstrom kollabiert hat und wir in dunkeln sitzen mussten und somit die Polizei nicht anrufen konnten.....“, da unterbrach ihn der Butler „Aber die Zeitmessung ist kein richtiger Beweis mir war etwas in Keller zugestoßen, paar Sachen sind hingefallen und ich habe die aufgehoben und dann war ich zur Toilette gegangen....“, da wurde er von Conan unterbrochen „Und wo ist ihre weiße Blume, dass immer an ihren Jackett befestigt war? Dies müssen doch Butler tragen oder?“, dann antworte er „Dies passierte als ich im Keller war die Schaufel zu holen und wie ich sagte die paar Sachen über mich vielen, weil sie nicht Ordnung gemäß von dem Dienern aufgeräumt wurden!“, dann sagte Heiji „Falsch! Als wir auf der Suche nach Johnny Eswald waren, habe ich zufällig deine verlorene Blume von Ihrem Jackett am unteren Bettrand  Ihres Zimmer gefunden und außerdem werden wir jetzt bestimmt die Manipulation an der Tischlampe erkennen, wenn wir zur Ihrem Zimmer rüber gehen!“. Conan, Heiji und die Diener gingen zur Butlers Zimmer. Heiji schraubte dann die Steckdose auf und sah, dass an der Erdung fehlte. Herr Butler Hiroshi schrie „Hört auf, hört auf! Ja ich habe diesen Mistkerl umgebracht, weil er meine Geliebte umgebracht hat und mich umbringen wollte! Ja, es alles so passiert: Der verfluchte Johnny Eswald wollte Streit mit seiner Frau haben, weil sie mich liebte und  ihn nicht. Die Frau ließ ihn nicht rein und aus Wut trete er die Vase vor Frau Harukas Schlafzimmer mit dem Füßen, was auf dem Videoband nachweisbar ist, aber da die Vase schwer war, wurde sie nur ein wenig verrückt. Die Frau machte ihn später die Tür auf, nachdem er sie mit seiner Gerede genervt hat, außerdem war das Fenster offen. Die Dame pflegte immer Fenster bei Stresssituationen aufzumachen. Sie lackierte wie immer die Fingernägel am Fensterrand sitzend und nach dem Streit von einer Scheidung stieß er seine Frau aus dem Fenster und sie fiel hinunter, anschließend machte er das Fenster zu. Denn er wollte auf keinen Fall die Scheidung aus finanziellen Gründen, schließlich lebte er auf ihren Geld, nachdem er als Elektriker entlassen wurde. Weiterhin war die Frau, wegen der Diamantenraub, nervös. Dies alles bewirkte dann die Eskalation. Ich aber inspizierte am unteren Stockwerk die Toilette, als ich auf einmal sah einen Schuh hinunter fallen und das aus Frau Harukas Schlafzimmer und dann fiel sie hinunter. Ich wollte rausrennen um sie zu retten, aber da kam Johnny Eswald bereits hingelaufen und bedrohte mich mit einer Waffe, während er sagte (Komm nicht auf die Idee deine Geliebte zu retten, sonst bring ich dich und alle um!), dann fragte ich (Das heißt du hast meine Geliebte aus dem Fester gestoßen?) und er antwortete (Aber klar doch, die alte Schlampe hat es verdient und weh du jemanden verraten willst, das ich der Täter bin, dann knall ich euch alle im Hause ab!!), natürlich hat er mich auf ein Nebenzimmer versteckt und mich dann mit der Waffe bedroht. Ich konnte mir das nicht länger ansehen und betäubte ihn indem ich paar Schlaftabletten in seinem Alkohol rein tat. Ich wollte natürlich einen tödlichen Mix aus Schlaftabletten und Alkohol machen, aber nachdem ich erfahren habe, dass er meine Tischlampe in meinem Schlafzimmer manipulierte, änderte ich meinem Plan und gab nur paar Tabletten auf sein Alkohol. Nachdem er betäubt war, schleppte ich ihn bei mir in Schlafzimmer und legte ihn auf dem Bett, aber da kam es zu Kampf im Dunkeln und er riss meine Blume aus meinem Jackett und machte in völliger Dunkelheit die Tischlampe an  und ich entfernte mich von ihn und so bekam er diesen tödlichen Stromschlag. Ich musste mich dann schnell beeilen um die Schaufel zu holen, nach dem Sie mir Herr Detektiv befohlen haben es zu holen. Als Sie Herr Detektiv ihn überführt haben und uns sagten, dass wir uns aufteilen sollten um ihn zu suchen, schleppte ich ihn dann schnell aus meinem Schlafzimmer in Frau Harukas Schlafzimmer und somit hoffte ich nämlich, dass der Verdacht von mir abgelenkt wird!“, Conan fuhr fort „Ich habe angefangen bei Ihnen Verdacht aufzunehmen, nach dem sie mit der Schaufel zu spät kamen und verschwitzt aussahen!“, der Butler Hiroshi sank sich verzweifelnd auf dem Boden. Später kam die Polizei und verhaftete ihn, aber der Diamant blieb verschwunden. Conan fuhr mit Heiji nach Hause, nachdem die Polizei die Schneemasse von der Straße geräumt hat und Conan sprach zu Heiji „Auch wenn wir diesen Diamanten gefunden haben, wer soll ihn dann behalten? Etwa wir, nach dem wird diesen Fall grandios gelöst haben?!“, Heiji lachte „Nein, diesen Schatz bekommt entweder ihr Mann aus Amerika, oder es wird an einem Museum verkauft!“, Conan entgegnete „Aber, das kann nicht war sein, nach dem heutigen Ermittlungen habe ich erfahren, dass ihr Mann angeblich verschwunden sei, angeblich bei einem Busunglück, das hat mir die Fräulein Haruka erzählt!“, Heiji nickte und sprach weiter „Sie pflegte auch Kontakte zur andere Könige aus China!“, Conan fuhr fort „Ja und ihr Sohn aus Amerika stamm natürlich nicht von Johnny Eswald, weil die Alte war mit Johnny Eswald 7 Jahre verheiratet. Ihr Ehemann war soviel ich mitbekommen habe ein Japaner, sie haben sich aber getrennt, weil der Ehemann nach Amerika leben wollte, sie aber in Japan!“, Heiji gähnte und sagte „Wer weiß, vielleicht ist der Diamantenraubverdächtige Herr Matsoumoto Akiri ihr ehemaliger Ehemann! Er ist doch auch Amerikaner und 40 Jahre alt und hat angeblich genau ihren Diamanten gestohlen, obwohl viele reiche Leute in Tokio gibt und außerdem wäre es viel klüger den Diamanten außerhalb Tokios zu stehlen!“, Conan blickte Heiji verwundert an und sagte „Es ist noch zu früh Voreilige Schlüsse zu ziehen!“. Sie kamen nach Hause an und schliefen den ganzen morgigen Tag, weil sie nachts die ganze Zeit bei dem Aufklärung des Falles beschäftigt waren. 

2.Neue Wende

Der morgige Tag war etwas freundlicher. Die Sonne schien über die verschneiten Straßen Tokios, man hörte paar Vogelzwitschern und es wehte ein leichter Wind. Conan stand um 16.00 Uhr auf und musste feststellen, dass Heiji nicht im Hause war. Auf Conans frage antwortete Katzuha „Tut mir leid Conan, aber Heiji ist seit 2 Stunden weg!“, Conan fragte aufgeregt „Wo weg?“, auf seine Frage antwortete Katzuha „Er ist zu Herr Matsoumoto Akiri hingefahren!“, Conan war auf diese Antwort geärgert, er ärgerte sich vor allem, war Heiji so allein fahren wollte? Weiß er von Herr Matsoumoto Akiris Geheimnis?. Er wollte sich schnell anziehen um zu Heiji hin zu fahren, aber auf einmal klingelte das Telephon. Conan nahm den Hörer ab und es war Herr Matsoumoto Akiri am Apparat, er sagte <Hallo Conan! Ich bin es Herr Matsoumoto Akiri und ich wollte sagen, dass Heiji Hattori nach einer einstündigen Befragung, ohne mich hingefahren ist um den Fall zu lösen. Ruf ihn an wenn du willst, er würde dir es beantwortet, schließlich hat er mich gezwungen das Versteck von Shinichi zu zeigen! Das ist ja sehr gefährlich, denn nur ich weiß wann die Zit reif ist um Shinichi zu finden!>, Conan beendete das Telefonat und rufte Heiji an und fragte „Heiji: Wo bist du? Und wieso fängst du die Arbeit ohne mich?“, Heiji antwortete < Ich bin gerade auf dem Weg deinen Vater Shinichi zu finden. Jetzt fahre ich gerade zum Tokioter Flughafen und ich habe tolle Neuigkeiten für dich. Dein Vater Shinichi ist von Ai Haibara entführt worden und sie will ihn heute heiraten. Sie hat dafür gesorgt, dass er sein Gedächtnis auf das frühere Leben ausgelöscht wird und ihn nach Sydney in Australien entführt hat. Die Organisation heißt GP und war die Oberorganisation, der schwarzen Organisation!>, Conan fragte wütend „Und warum hast du mich nicht mitgenommen?“, dann antwortete Heiji <Weil es fiel zu gefährlich für dich ist und komm a nicht auf die Idee mich zu verfolgen, denn sonst kehre ich dann alleine nach Tokio zurück und weil ich nicht will, dass dir was passiert!>, Conan schwafelte ärgerlich weiter, doch dann forderte Heiji ihn aufzulegen und das tat er auch. 

Nachdem Conan Ran und Katzuha die Geschichte erzählt hat und auf Heijis Verhalten sich ärgerte, sagte Ran „Du brauchst dich nicht aufregen mein kleiner. Weil er dich mag, wollte nicht, dass dir was passiert und außerdem wollte er die Sache selbst auf seiner Hand nehmen, um zu beweisen, dass er keinen treuen Assistenten braucht und das auch nicht bei der Suche um seinen besten Freund Shinichi!“.

Währenddessen war Heiji mit seinem Fahrzeug unterwegs zur Tokioter Flughafen, als er 2km vor dem Ziel war bekam er einen heftigen Krampf auf seiner durchtrainierten Brust und hielt somit auf einer Nebenstraße an, er begann zu schwitzen und es fühlte sich an, als würden seine Knochen schmelzen, er wurde immer rötlicher und rötlicher. Später begann er zu frieren, wurde blasser und bekam später einen kalten Schweiß. Sein starker Rücken wurde immer krummer, er bekam falten und wurde immer dünner, bis er zu einem alten Mann schrumpfte. Nach einer Weile stand er aus seinem Ohnmacht auf und bekam einen großen Schreck und dachte ``Oh mein Gott: Wieso bin ich nur älter geworden? Ich sehe aus wie 90! Ich bin doch 40...``, er wusste, das er nicht zum Flughafen hinfahren darf, weil sonst niemand glauben würde, dass er der wahre Heiji Hattori ist. Schließlich spricht sein Reisepass eine andere Sprache. Weiterhin kann er jetzt kein Auto fahren, weil er ein alter kranker Mann ist und seine Reaktionsfähigkeit vermindert ist. Überdies ist auch seine Sehschärfe vermindert und zwar die Weitsichtigkeit und Denkvermögen. Natürlich hängt Alter vom gesunden Ernährung  ab, aber was Heiji nicht wusste, aber ein starken Verdacht hatte, dass dieser angeblicher Herr Matsoumoto Akiri ihn Wasser zu trinken gegeben hat, als Heiji bei ihn zu Hause war. Er wusste nicht aber, dass dieser Herr Akiri ihn das Gegengift von APTX4869 ins Wasser gegeben hat und zwar das APTX 4860. Aber er wusste schon, dass dieses Mittel ihn altern ließ. 

Conan wollte jetzt zu Herr Matsoumoto Akiri hinfahren lassen um mit ihn nach Sydney nach Australien zu fliegen. Ran sagte zu ihn „Mein Sohn, Genji wäre auch mitgekommen um an deiner Seite zu sein, aber er muss für die Klassur lernen! Deshalb pass auf dich auf, denn du hast Verstand! Sollen wir für dich einen Helfer besorgen einen Detektiv oder ähnliches?“, Conan antwortete „Danke Mama, ich wird auf mich aufpassen, aber ich brauche keinen Helfer, denn ich kann mich selbst aufpassen....“, da wurde er von an unterbrochen „Das glaube ich nicht, denn du bist klein und jung, Herr Matsoumoto Akiri groß und stark, vielleicht ist er der böse?!“, Conan zischte dazwischen „Nein, Nein, das glaube ich nicht, das er der Böse ist, denn er spielt eine untergeordnete Rolle in der GP Organisation!“, Ran sagte „Ich habe so ein mulmiges Gefühl im Bauch! Denn das ist eine dunkle Ära der Intelligenz, da wist du es aber schwer haben durchzukommen.“, Conan fragte Ran „Was willst du damit sagen Mama?“, Ran antwortete „Du bist intelligent und wirst es selbst herausfinden können!“, Conan fand das, was Ran gesagt hat bisschen lächerlich und sagte „Ich wird es mir überlegen können!“, sogar Katzuha bekam sorgen, als Conan sich entschied die Sache selbst zu übernehmen, aber auf einmal klopfte jemand an der Tür. Ran ging es um aufzumachen und sah, dass die 20jährigen Detektiv Boys waren, Conan dachte ``Oh mein Gott: Was wollen die hier?``, Ayumi Yoshida 24 Jahre alt, Genta Kojima 26 Jahre alt und Mitsuhiko Tsuburaya 27 Jahre alt grüßten Conan. Ran sprach aufgeregt und erfreut „Das ist die Idee, du wirst mit unseren Detektiv Boys diesen Fall übernehmen!“, Conan antwortete „Nein Mama, wir sind dann zu viele!“. Doch Ayumi sagte „Nein, wir sind aus anderen Gründen hier. Genji hat uns empfohlen Conan bei der Suche nach seinem Vater Shinichi zu helfen, aber da er zu uns gesagt hat, dass wir uns selbst zu gefährlich wären sich all samt einzumischen, hat uns ein verstorbener Detektiv, der vor einigen Tagen gestorben war, gesagt, dass er seinen Polizeigeübten Schäferhund uns schenkt. Somit hatten wir eine Idee Conan zu helfen, indem wir ihn unseren Hund Conan geben um seinen Vater  helfen zu finden.“, Conan sagte freundlich „Das wäre gar nicht nötig gewesen, aber...!“, Ran sprach aber dazwischen „Nicht da. Wenn du kein menschlichen Helfer haben willst, dann ein tierischen. Wer weiß in welch bremsligen Situationen dich befinden wirst!“, Conan begann wieder zu diskutieren, aber er sah Ran, dass sie ihn nicht zuhörte. Gegen ihren Willen sprach er „OK! Ich nehme diesen Hund, nur ihr müsst mir sagen, wie er heißt?!“, dann antwortete Genta „Er heißt Doyle! Und wenn du willst kann ich dir paar Grundfähigkeiten beibringen, wie du diesen Schäferhund benutzt!“, Conan antwortete „Ein schöner Name! Aber ich habe keine Zeit jetzt nicht über die Mitarbeit mit Doyle unterrichten zu lassen. Aber eins möchte ich fragen: Wenn ich jetzt irgend ein Gegenstand  sehr weit von mir hab, wie ich bringe ich Doyle bei es mir zu bringen?“, dann antwortete Mitsuhiko „Ganz einfach, du sagst (Doyle nach Links, nach Rechts oder gerade aus!)!“.

Nach einiger Zeit verabschiedete sich Conan von seiner Familie und die Detektiv Boys. Die Detektiv Boys sagten „Conan, du schaffst es, so wie einst dein Vater geschafft hätte!“, Genji sagte „Conan, die Wahrheit siegt, egal wo der Wind weht, irgendwann erreichst du dein Ziel!“, Ran kam zu Conan und umarmte ihn, sie spürte etwas heldenhaftes an ihn, denn so hatte sie auch Shinichi umarmt als er Conan war und sie sagte dann zu ihren Sohn Conan „ Conan, wir sind deine Familie wie gedenken an dich und ich glaube, dass du unseren Shinichi befreien wirst und für Gerechtigkeit sorgen...“, Katzuha zog sie zurück und Ran lehnte sich auf ihren Schulter zurück und fing an zu weinen. Conan ging dann mit dem Hund Doyle fort. Er stieg in einem Bus und fuhr zur Matsoumoto Akiri. Dort angekommen sah er ein unscheinbares Hochhaus, er stieg dort mit Lift bis zur 7 Stockwerk. Er klopfte an Herr Matsoumotos Tür, doch die Tür ging nicht auf, doch dann beschloss er Matsoumoto Akiri zu belauschen und er hörte folgende Wörter „OK, das haben sie richtig gut gemacht meine Männer, die Wasseranlage der Stadt ist also mit APTX4860 (das Gift ist für die Alterung eines Lebewesens zuständig) befüllt... OK, wir melden uns später, jemand klingelt an der Tür!“, Conan wollte gerade die Polizei rufen und Herr Matsoumoto Akiri verdächtigen, als Akiri die Tür aufmachte und sagte „Oh Conan meine Freund, schön dich wieder zu sehen, komm rein!“, Conan entfernte sich von ihn und sagte „Ich habe eure letzten Gespräche belauscht und ich weiß, dass sie der Bos einer Organisation sind, die meinen Vater entführt haben!“, Herr Akiri lachte und sagte „Mein kleiner, du hast viele Krimifilme geschaut, ich bin nur ein ehemaliger Mitglied der Organisation...“, da wurde er von Conan unterbrochen „Spielen sie nicht den Dummen, wir wissen ganz genau was gespielt wird. Ich weiß auch das die verstorbene Frau Haruka mit ihnen früher verheiratet war, bevor sie den Elektriker Johny Eswald kennen lernte!“, „Komm rein, wir wollen nicht die Nachbarschaft in die Luft jagen und du willst doch deinen Vater befreien!“ sagte Herr Matsoumoto Akiri, Conan kam mit den Hund rein und Herr Akiri fragte aufgeregt, nachdem er die Tür hinter sich geschlossen hat „Was willst du mit den Hund hierher, damit er dich bei deinem Ermittlungen sein soll!“, er grinste so abartig und schaute Conan höhnisch herunter, dabei wurde Conan von zwei Gehilfen von Akiri festgehalten, gleichzeitig wollte Conan seinen Hund loslassen um Herr Akiri anzugreifen, doch Herr Akiri nahm die Pistole heraus und drohte Doyle abzuschießen, Herr Akiri saß auf seinem Sessel und erzählte seine Geschichte:

„Also Conan du neunmalkluger Detektiv, ich erzähle mal die Geschichte, wie sie wirklich gewesen ist, da ich unter meiner Gewalt habe kann ich schon die Wahrheit sagen. Vor langer Zeit gab es einen Königreich namens Ishiro, mein Vater Akino herrschte dort mit seiner ganzen Macht, doch eines Tages bemerkte er das sein Königreich nicht gegen das wachsende Chaos in japanischen Bevölkerung der Herr war. Mein Vater selbst begann einen kriminellen Kampf gegen die Unruhe in der Bevölkerung und verschmilz mit dem Chaos der Bevölkerung selbst um es zu besiegen, als dann seine Frau selbst das Opfer einer kriminellen Organisation war und somit starb, blieb nur ich als einziges Kind von Herr Akino und Frau Akino übrig. Mein Vater Herr Akino war so wütend, weil auch noch seine Frau von der kriminellen Organisation ermordet, dass er selbst eines Tages der Bos einer kriminellen Organisation wurde, nachdem sein Königreich einer Anarchie zum Opfer fiel und seine Hintergründe am Tageslicht kam. Mein Vater wurde aus eigenem Land vertrieben, damit er nicht ins Gefängnis kam, er wechselte häufig seinen Namen und das kriminelle Leben hatte nach einiger Zeit Erfolg. Kein Wunder das mein Vater alle Politiker und korrupte Aristokraten umbrachte. Sherrys bzw. Ais Eltern hat ja mein Vater umgebracht, weil sie von der Organisation entkommen wollten und beim Fluchtversuch umkamen. Er hat Ais Eltern benutzt um einen Gift APTX4869 zu entwickeln, der natürlich gedacht war Menschen ohne nachweisbare Spuren im Blut umzubringen aber nicht zu schrumpfen. Tja die Geschichte kennst du wohl Conan, nachdem dein Vater unsere Organisation entlarvt hat und für Gerechtigkeit gesorgt hat, hat niemand gewusst, dass ich in Amerika gelebt habe und dort Kriminalistik studiert hab. Bis ich durchgefallen bin und habe dann eine Japanerin Frau Haruka kennen gelernt und einen grünen Diamanten, einen Erbstück von meinem Vater ihr gegeben. Ich habe ihr meine Geschichte erzählt und von fort an durfte ich bei ihr leben und als Sekretär bei ihr arbeiten, sie war ja auch ein Boss einer kriminellen Organisation namens GP.. 

Ich war ein guter Sekretär und Berater, als ich eines Tages Ais Versteck in Australien fand und sie entführte, doch es war eine schwierige Entführung, Ai ist immer davongelaufen  und hatte Shinichi im Hilfe gebeten, ich imitierte Shinichis Stimme und sagte, dass ich ihr ungefähr nicht helfen will etc. Sie fiel auf meine Lügengeschichten ein und sie fiel auch darauf ein als ich die Elektronik des Telefons manipulierte, sodass wenn sie Shinichi anrief, der Anrufbeantworter auf ihr Anruf antwortete oder die Leitung besetzt war. Am Ende entführten wir sie und sperrten sie auf unserer Organisation ein und sie musste für uns wieder einen tollen Gift entwickeln, vor allem ein Gift der jemanden altern lässt, denn ich hatte schon auch das Gift APTX4869, wo es einen Verjüngerungseffekt besaß, weil es mein Vater mir damals  gegeben hat. Ai entwickelte tatsächlich das Alterungsgift also Gegengift von APTX4869 , nämlich APTX4860. Ich wurde dann für meine Tat zum Bos der GP Organisation auserwählt und durfte neben meiner damaligen Frau Haruka arbeiten, bis sie mich dann mit ihren Elektriker Johnny Eswald betrog, ich wollte sie deshalb nicht gleich umbringen, sondern sie einmal glücklich leben lassen, sie flüchtete aus Angst von mir nach Japan. Nachdem Ai neben meinem Thron sitzen sollte, bemerkte ich das mein grüner Lieblingsdiamant von Frau Haruka gestohlen wurde, ich wollte wegen dieser Sache sie umbringen, deshalb beauftrage ihren geliebten Elektriker sie umzubringen. 

Am Anfang weigerte sich der Elektriker, doch als ich sie vor ihn ausblamierte und sagte, wenn es das nicht tue, werden wir ihn am Ende einsperren und ihr mit Schlägereien quälen. Wir haben ihn am Anfang bestochen, sodass er keine Möglichkeit hatte von der Organisation zu entkommen, die Wächter vor Frau Harukas Haus haben wir, dann durch unsere ersetzt, natürlich mit Verkleidung. Eines Nacht schlich ich durch ihr Fenster und stahl ihren grünen Diamant, nachdem ich mit ihr kurz gestritten hab. Morgens hat sie die Polizei gerufen und mich natürlich beschuldigt, natürlich wollte sie nicht die Wahrheit sagen, dass ich zu der Organisation gehöre, sonst wäre sie auch gleichzeitig beschuldig, weil sie auch früher dazugehörte, sie wollte sich damit Zeit lassen, damit sie flüchten konnte, aber daraus wurde ja nicht, sie wurde von uns beauftragten Elektriker umgebracht, nämlich aus dem Fenster gestoßen. Der Elektriker wurde wie immer von Butler gesehen, wie er seine geliebte Frau aus dem Fenster stieß und beschuldigt, deshalb baute er eine Falle. Die Falle war nicht für den Butler, sondern für ihn gedacht, denn er wollte nicht, dass der Butler dann von der Organisation getötet  und das Tokio von der Organisation vernichtet wird. Außerdem wollte er ohne sie nicht mehr leben und überredete Herrn Butler ihn an Herr Butlers Bett zu legen und der Butler soll dafür sorgen, das er von der Tischlampe den Knopf drückt und einen Stromschlag bekommt, er war natürlich voll mit Schlaftabletten betäubt, so dass er nichts spürte. Außerdem wollte er durch einen Stromschlag sterben und nicht durch einen Gift, weil er eben ein Elektriker war. Der arme Butler hatte auch selbst dafür gesorgt, dass er von dir überführt wird, er wollte mit der Ungerechtigkeit, die er glaubte begangen zu haben, nicht mehr in Freiheit leben und wollte somit ins Gefängnis und das geschah ja auch. 

Tja mein grüner Diamant, das Erbstück meines Vater ist bei mir, kannst ja mal sehen Conan!“ und er zog es aus seinem Jackett heraus. Der Diamant sah schön aus, innen grüner Rubin und außen mit weißen Diamant umrandet, es war ein runder Juwel. Conan war am Anfang sprachlos, dann sagte er „Ja aber trotzdem musst du nicht wie dein Vater sein, weil er den Mut an Gerechtigkeit verloren hat, heißt das noch lange nicht dass du das auch musst! Und was ist mit Shinichi, wie wurde er entführt?“, dann antwortete Herr Akiri „Nachdem ich unterwegs war Frau Haruka umzubringen, hat sich die gute Ai rangemacht ihren geliebten Shinichi zu entführen und ihn paar Lügen zu erzählen, was ich ihr erzählt hab. Jetzt nachdem ich auch dich entführt habe ich jetzt zwei Detektive, dich und deinem Vater und eine hervorragende Frau. Die Detektive sind für einen Zweck da, um meine Gegner durch ihre Klugheit sicher auszuschalten und die Gifte für die Unterdrückung der Bevölkerung. Mein Vater hat mich wohl der richtigen belehrt und mir ein sehr gutes Erbstück hinterlassen, nämlich das APTX4869. Jetzt werde ich für immer König. HAHAHA....!!, Conan fragte aufgeregt „Und was haben sie jetzt vor?“, er antwortete „Wir müssen  schnell zu unserem Schiff hinfahren.“ 

„Keine Bewegung, hier ist die Polizei!“, rief Inspektor Takagi und die Polizei umringte das Gebäude, doch Herr Akiri rief  „Wenn ihr nur ein Bewegung macht, dann muss der kleine dran glauben!“. Die Polizei konnte somit nichts machen, nur paar Männer von der Organisation am Eingangstür erschießen. Es kam ein Helikopter herbeigeflogen und hielt über das Dach an. Herr Akiri machte die Dachtür auf und er hielt die Pistole gegen Conans Schläfe. Conan dachte ``Wenn ich Doyle zum Angriff verhelfe, könnte sowieso nicht nützten, weil sie dabei haben! So ein Mist!!``. Der Helikopter von GP Organisation flog davon und die Polizei mit ihren Helikopten hinterher. Ob sie es schaffen werden Conan und die anderen zu retten, doch Conan hat eine starke Vermutung, dass Heiji die Polizei gerufen hat. Wird Conan und Doyle schaffen die GP Organisation zu stürzen um somit Shinichi und Ai zu retten?

4. Die Erlösung 

Der Helikopter landete auf einem Riesen Schiff namens Armania. Die Polizei umringte das Schiff von sicherer Umgebung mit unzähligen Booten und Helikoptern. Matsoumoto Akiri stieg mit Conan, Doyle und zwei Wachmännern aus dem Helikopter und wurden von dem anderen der GP Organisation erwartet. Alle verbeugten sich vor dem Bos der Organisation Matsoumoto Akiri und begrüßten ihn mit folgenden Worten „Lang, lebe unserer Bos Akio 

Osamu und Erhalter unseres Wohlstandes!“, Conan wusste schon längst, dass er einen anderen Namen besitzt, solange er schon in einer kriminellen Organisation als Bos arbeitet. Die anderen Männer fragten „Ob wir den Kleinen einsperren sollen?“, der Bos antwortete „ Nein, nur seinen Hund! Ich will unseren Conan eine Überraschung zeigen!“, der Hund wurde abgeführt und Conan fragte aufgeregt „Sie meinen... Sie meinen?“, dann machte der Bos der Organisation die Tür eines Saals auf und dort sah Conan seinen Vater Shinichi an einem Gerüst gehängt und der Bos sagte zu Shinichi „Sieh mal Shinichi dein Sohn ist hier!“, Shinichi antwortete „Aber ich habe doch keinen Sohn!“, der Bos sagte „Doch du hast es, Ai Haibara hat dich niedergeschlagen, als sie dich entführt hat und somit hast du dein Gedächtnis auf dein früheres Leben verloren.“. Shinich sagte „Oh Nein!“, der Bos fuhr fort „Damit ich nach meiner krönendem Abschluss amüsieren kann, will ich das du Conan deinen Vater Shinichi mit einer Peitsche auf dem Rücken schlägst!“, Conan sagte wütend und gleichzeitig beängstigt „Nein, das kann ich nicht, sie sind Gehirnverbrannt!“, dabei zog der Bos der Organisation sein Waffe aus seinem Jackett heraus und zielte auf Conan, als er sagte „Entweder du erfüllst meinen Befehl oder ich erfülle deinen Tod!“, Conan war wie gelähmt und der Bos grinste höhnisch, während Shinichi sagte „Erfüll deine Aufgabe mein Sohn, es wird alles gut!“. Conan empfand jeden Schritt, als er sich der Peitsche näherte als Schmerzhaft. Er nahm die Peitsche und fing an seinen Vater gefesselt an das Gerüst, mit der Peitsche zu schlagen und während er schlug, hörte er die Stimmen seines Vaters schreien. Der Bos der GP Organisation Herr Akio Osamu lachte, während Shinichis Rücken zu bluten begann. Ai saß neben Akio Osamu auf einem Thronsessel und sprach aufgeregt „Das können sie nicht zu lassen, die Strafe ist primitiv!“, dann antwortete der Bos „AH mein Schatz heute werde ich dich heiraten und ich will nicht das du gegen meine Meinung bist! Sonst erleidet dir das gleiche Schicksal wie die anderen Politiker unserer Zeit!“, Ai antwortete gewidert „Ich werde dich nie heiraten, auch wenn du der König der  Welt bist!“, er sagte dann „Das bin ich meine Liebe!“, er schaltete das Fernsehen ein und dort sah man ein Chaos in Tokio, die Nachrichtensprecherin sagte <Es herrscht Chaos in Tokio, alle Menschen sind augenblicklich gealtert. Die Ursache weiß man noch nicht, wir befragten eine Frau, sie sagte: Es ist was schreckliches passiert, mein Mann wollte mit mir zur Arbeit fahren, als er plötzlich anfing zu altern, bis er ein Greis wurde und die Kontrolle über Auto verlor, es kam dadurch  zu einem Unfall. Ich habe glücklicherweise Überlebt er aber nicht. Sie fing an zu weinen. Überall breiten sich Unfälle und Chaos über Tokio, die Menschen altern bis ins hohe Alter, manche sterben sogar.>

Der Bos fing an zu lachen und sagte wütend zu Conan „Conan schlag fester zu, so wird das nie!!“, Conan zitterte und schlug wie gelähmt zu. Der Bos aber sagte zu den anderen aus der GP Organisation „Meine Diener, bring das Fernseherteam beisammen. Ich will eine Verkündung an die Öffentlichkeit bekannt geben“. 

Währendessen saß Ran in ihrem Schlafzimmer und war tief betrübt. Sie schaltete ihren  Fernseher an und wechselte die Programme, als der Strom ausging. Ran ging aus ihrem Schlafzimmer heraus um die anderen zu fragen was passiert ist, als Katzuha dazwischenkam und zu Ran sagte „Oh Ran ich habe dir vergessen zu sagen, dass die Stromleitungen Defekt sind!“, Ran glaubte Katzuhas Geschichte und ging wieder zu ihrem Schlafzimmer zurück. Katzuha stieg die Treppe herunter und sagte zu Genji und Mimi „Kinder, das habt ihr gut gemacht. Wir wollen Ran nicht unnötig belasten!“, sie aber schalteten das Fernsehen in der Küche ein und schauten Akio Osamus Verkündung: <Liebe Leute, ihr seit ab heute meine Marionetten. Ich bin eurer Bos. Das ist die Rache an meinem Vater dem ehemaligen König Akino, der euren Chaos zum Opfer viel und von paar Detektiven und euren angeblichen Rechtstatt besiegt wurde. Ich habe euch deshalb die Wasserleitungen mit einem Gift namens APTX4860 gefüllt, der das altern von euch beschleunigt. Damit ihr wieder euren Tod und Krankheiten der hohen Alter entrinnt, müsst ihr für mir dienen. Für die Krönung hab ich zwei berühmte Detektive entführt. Es sind Shinichi Kudo mit seinem Sohn Conan. Hier könnt ihr sehen wie jetzt der Sohn seinen Vater quält.>. Katzuha, Geinji und Mimi sahen, wie Conan seinen Vater erschöpft mit der Peitsche schlägt. Sie waren entsetzt. 

Plötzlich klingelte an der Tür, zuerst bekamen sie einen Schreck. Mimi ging dann aber die Tür aufmachen und sah einen alten Mann, begeltet von zwei Polizisten. Der alte Mann sagte „Mimi ich weiß du glaubst mir nicht, aber ich bin Heiji, das Gift wurde mir von dem Agenten Matsoumoto Akiri gegeben und ich bin geschrumpft!“, Mimi antwortete „Eher von dem Bos Akio Osamu, der sich als Matsoumoto Akiri ausgegeben hat!“, Heiji fragte überrascht „Was?“. Katzuha sprang Heiji vor Glück auf dem Rücken, während er sagte „Passt auf, wegen des Giftes APTX4860, bin ich ein alter gebrechlicher Mann,!“, sie entfernten sich von ihm und gingen die Nachrichten von der GP Organisation im Fernsehen anschauen. Sie waren von dem Vorfall gänzlich entsetzt. 

Später wurde Conan in seiner Zelle eingesperrt, er sah dort zum Glück seinen Hund und umarmte ihn weinend. Der schwerverletzte Shinichi wurde auch zu seiner Zelle zurückgebracht und für die morgige Hochzeit zwischen Ai und dem Bos der GP Organisation wurde vorbereitet .  Das riesige Schiff begann von Tokio wegzufahren und die Polizei gleich hinterher. Es war ein 3 Stock Werke großer Schiff mit einer Länge von 270m und 40m Breite. 

Die äußere Schiffshülle hatte grüne und weiße Streifen. Sie schwamm von Tokio davon. Von der Ferne sah man sie wie ein schwarzer Fleck von dem Sonnenuntergang umhüllt. 

Ai ging in ihrem Schlafzimmer schlafen, als der Bos der GP Organisation Herr Akio Osamu  hinterher kam, sie umdrehte und  in dem Mund küsste. Sie fand das widerlich und schubste ihn davon, während sie wütend sagte „Ich hasse dich du Glatzkopf. Du wirst mit deiner Tyrannei niemals durchkommen, weil die zwei Detektive dir ein Strich durch deine geniale Rechung machen werden!“. Er kam zu ihr zu und streichelte ihr Gesicht, als er sagte „Weißt du wir fahren jetzt mit dem Schiff nach Australien unseren Heimatort zurück und auf diesem Schiff werden wir uns heiraten. Schön das ich dir das APTX4869 gegeben hab und du zur einer schönen Frau geworden bist, die du einst warst. Ich werde dann meinen grünen Diamanten dir überreichen. Bevor ich das tue werde ich dir das Geheimnis des grünen Diamanten verraten.“, Ai fragte interessiert „Was für ein Geheimnis? Du hast mir doch all deine Geheimnisse verraten!?“, er holte seinen grünen Diamanten aus seinem Jackett heraus und zeigte es ihr. Dabei drehte er das grüne Rubin, das Rubin wurde lockerer und er nahm es von dem Diamantenhülle weg. Innen drin war es zum Staunen. Zwei kleine Disketten waren drinnen eingebettet. Ai war sprachlos und fragte „Aber? Aber?, das heißt doch dass...?“, Herr Akio Osamu unterbrach sie und antwortete „Ja meine Liebe. Deshalb wollte mir die ehemalige Chefin unserer Organisation Frau Haruka meinen grünen Diamanten stehlen um selbst Herrscherin zu sein. Denkst du wirklich ich wäre sauer gewesen, weil sie meinen Diamanten gestohlen hat, ich habe doch genug davon. Nein der Inhalt des Juwels war mir viel wichtiger. In solche zwei kleine Disketten befinden sich die Herstellungsformel von APTX4869 (Verjüngerungsgift) und APTX4860 (Alterungsgift).“, Ai fragte dann „Aber wieso habe sie es nicht in einem Tresor versteckt?“, der Bos grinste selbstsicher und nickte dabei „Ah, heute kann man die Tresors leicht aufbrechen, aber ein Versteck in einem Juwel kommt niemand drauf. Ich habe eine riesige Kammer wo all meine Schätze versteckt sind, die nur mit einer Bombe zu öffnen wäre. So eine Kammer ist natürlich bei mir in Australien zu finden. Es gibt keine Kopie von meine Daten der Gifte in meine kleine Disketten, dafür habe ich gesorgt! HAHAHAHA!!!!“. 

Conan saß in seiner Zelle und streichelte Doyle, während er sagte „Ah mein Hund Doyle, wir werden irgendwann rauskommen, das verspreche ich dir!“, Conan sah wie ein Wachmann in Korridor hin und her spazierte und auf die einzelne Zellen schaute. Als die Überwachungsschicht vorbei war, kam ihm ein genialer Einfall. Er bindete seinen Hund Doyle auf einer Bank und streichelte ihn zur Beruhigung. Er brach von der Bank das Holzbein und öffnete Doyles Maul und legt es zwischen seinen Kiffer. Er schneidete mit dem Apfelmesser Doyles Schneidezähne und beruhigte ihn gleichzeitig. Er wusste, dass die Pausenschicht nur 60min beträgt und er musste sich beeilen. Als er Doyles Zehn abgeschnitten hat sagte er zu Doyle „Entschuldigung Doyle, das musste sein!“. Er bindete Doyle los und lernte ihn, dass er sich an die Wand gesteckt mit dem vier Füßen lehnen soll, nachdem Conan die Bank hochgerichtet hat. Conan kletterte über die Bank, dann über Doyles Rücken und erreichte somit eine Lüftungsschacht mit einem Durchmesser von 1.50m zu 0.50m. Conan versuchte dann mit dem Schneidezahn von Doyle die Gittertür von dem Lüftungsschacht aufzumachen, indem er die Schrauben einzeln lockerte.  Als Conan nur zwei Schrauben übrig blieben und er sah, dass wenig Zeit gäbe, bis die zweite Überwachungsschicht kommt, öffnete er dann die Gittertür mit Gewalt. Er kletterte zuerst und als er müheselig dort reinkam, musste er durch die Gänge der Lüftungsschächte alleine laufen, bis er zu einer Kreuzung kam, indem er sich umdrehte, denn so wäre möglich Doyle zu retten. Doch er wusste, dass ihn nur wenig Zeit bliebe. Er versuchte deshalb eine andere Variante. Er rief zu Doyle, dass er an seine Füße klettern soll. Doch Doyle wusste es nicht. Auch mit der Hundesprache konnte er wenig anfangen. Aber Conan konnte kombinieren und er kombinierte die Hundesprache so miteinander, dass Doyle nach einer langen Zeit es verstand und an seine Füße kletterte. Conan musste jetzt mit seiner ganzen Kraft seinen Hund und sich selbst in dem Lüftungsschacht reinziehen, bis es nach einiger Zeit Conan gelang.

Dann kam die Wache uns sah, dass Conan und Doyle nicht da waren und der Lüftungsschacht geöffnet war. Sie waren regelrecht geschockt, denn sie wussten, dass niemand die Lüftungsschächte erreichen kann und schon gar nicht öffnen. Doch niemand wusste, dass Conan so den Schneidezahn von Doyle zurechtgeschnitten hat, dass es zu dem Schraubenlochprofil passte. Sie meldeten das dem Bos der Organisation Akio Osamu und er sagte „Ich habe eine geniale Idee wie ich sie wieder besiege!“. Er beschloss die Lüftungsschächte nicht mit Luft zu versorgen, sondern mit der Abgase des Schiffes. Bald bemerkten Conan und Doyle, dass die Abgase sie erreicht haben. Conan begann dabei zu husten und sagte „Du elendes Schwein!“, er meinte damit dem Bos der GP Organisation. 

Er konnte nicht mehr richtig atmen, als er eine Küche unter einer Gittertür sah. Dort unten sah er einen jungen Mann Tomaten schneiden. Conan schätzte ihn ungefähr 17 Jahre alt. Er rief zu ihm leise „Hallo! Hallo!“, der Junge merkte immer noch nicht, als aber Conan an der Gittertür klopfte, sah der Junge ihn erschrocken oben an und fragte aufgeregt „Was machst du hier? Und wer bis du?“, Conan sagte beängstigend „ Ich bin ein Gefangener 317! Bitte befreie mich!“, der Junge sagte „Nein, das kann ich nicht. Ich bin nur ein Mitarbeiter hier...“, Conan unterbrach ihn „Aber ich muss gerettet werden sonst werde ich getötet!“, der junge Mann sagte „Das ist irgendwie dein Problem. Außerdem arbeiten hier auch andere Köche und die könnten uns sehen bei dem Versuch dich zum befreien!“, Conan fragte dann „Kannst du irgendwie die andere Köche austricksen? Oder einen Weg zeigen wie wir durch die Lüftungsschächte Wege am schnellsten raus?“, der junge Mann antwortete „ Ich kann andere Köche natürlich nicht austricksen aber dir ein Weg zeigen: Du gehst nicht gerade aus sondern an den rechten Lüftungsgang, dort kommst du in einem Nährstofflager. Dort komme ich dich befreien!“, Conan sagte glücklich „Ok!“, der junge Mann fragte aufgeregt „Was stinkt hier nach Abgase!“, Conan antwortete „Eurer Bos hat nach meinem Entkommungsversuch die Abgase in die Lüftungsschächte abgeleitet. Ganz schön verrückt!!“, der junge Mann antwortete „Bestimmt kommt eine Meldung das wir unsere Räume verlassen müssen!“. Da wurde der junge Mann von einem anderen Koch gesehen „Was machst du Raphael?“, der junge Mann antwortete zu dem Koch um sich rauszureden „Ah meine Nackenschmerzen. Ich fluche sie öfters!“, der andere Koch antwortete verwundert „Ah, ja!!“. Conan verabschiedete sich von dem jungen Mann und kam zu dem Lager. Der junge Mann kam mit der Schraube, entfernte die Gittertür von dem Lüftungsschacht und Conan mit seinem Hund sprangen an einem Schrank herunter und später kletterten nach unten und bedankten sich bei dem Jungen. Da wurde der junge Mann wurde von seinem Vater entdeckt, während der Vater sagte „Komm mein Junge unserer Bos hat durch die Lüftungsschächte Abgase abgelassen. Wir müssen aus unserem Räumen heraus. Du bist fleißig und wolltest so ein Lüftungsschacht zuschrauben. War es kaputt?“, der junge Mann antwortete „Ja, Vater!“, der Junge dachte ``Oh wenn er rausbekommen hätte, was ich in Wirklichkeit mache, wäre ein Skandal gewesen!``. Inzwischen begab sich Conan um seinen Vater Shinichi zu finden. Da wurde er von einem Wachmann gesehen, er wollte ihn gleich überführen, als Doyle vom hinten kam und ihm von hinten überraschte. Als er am Boden lag sagte Conan zu ihn „Dein Zigarettengeruch hat dich verraten und ich deshalb wusste wo  ein Wachmann versteckt sein! Schade das es für dich ein Kreuzweg war, aber ein Vorteil für mich. Weißt du wo die Nummer 219 ist? Wenn du uns belügst, dann wirst du von meinem Hund noch mehr gebissen!“. Der Mann sprach „Der Gang rechts, dann nach einer langen Flur wieder rechts, dann an der Kreuzung links, dann die Treppe runter und dort findest du ihn.“. Conan ging dem beschriebenen Weg und überwältigte viele Wachmänner und befreite auch viele Gefangen aus ihren Zellen. Er sah am Ende des Ganges Shinichi alleine und betrübt in seiner Zelle sitzen. Conan sagte zu ihn „Papa“ und er sah Conan überglücklich an und sagte „Oh mein junge, ich wusste immer, dass du die Intelligenz wie dein Vater hast und schaffen würdest!“. Conan befreite Shinichi aus seiner Zelle und Shinichi umarmte seinen Sohn. Die Gefangenen hinterher klatschten überglücklich. Doch sie hörten Bos Stimme durch die Lautsprecher und rannten davon, Conan hielt sie auf und gab ihnen Waffen, indem er von den Überwachungswächtern gesammelt hat. Der Bos aber sprach <Es wird sowieso nicht nützten, die meisten von euch sind durch APTX4860 zur alten Senioren geworden>. Die Männer waren gut gerüstet und hatten Schusssichere Westen an, sie konnten nur durch Kopfschuss getötet werden. Es kam zu einer Schießerei auf der Flur. Die GP Männer überraschten somit die Leute von hinten an der Flurkreuzung nahe an der Treppe. Conan und Shinichi versteckten sich in der Zelle und die vielen Gefangenen auf der Flur beschützten sie, indem sie gegen die Organisation kämpften, manche Gefangene kehrten wie Shinichi und Conan in den Zellen zurück. Viele kamen um, die von Gefangenen und von dem Bos. Die aber von Bos hatten auch Schutzwesten wie der Bos ihnen befohlen hat und konnten nur durch einen Kopfschuss getötet werden, weil die Gefangenen bei der Schießerei auf die Wächter losstürmten konnten paar Männer der GP Organisation getötet werden, auch wenn manche mit ihrem Leben zahlen mussten. 

Der Bos der Organisation Akio Osamu sah, dass er langsam kapitulierte und sprach durch die Lautsprecher <Ihr dachtet, dass ihr gewonnen habt, doch eure Hoffnung auf einen Sieg werde ich euch zerstören>. Conan und Shinchi nutzen auch die Gemenge und liefen der überig gebliebenen GP Leuten hinterher und die Gefangenen die noch übrig geblieben sind. Shinichi aber beschloss bei der Kreuzung der entgegengesetzte Richtung zu folgen, Conan hörte auf sein Vater, aber die meisten nicht und wurden deshalb vom Bos und seinen Wachschutz überrascht. Conan fragte seinen Vater „Wieso kennst du dich mit dem Schiff ganz gut?“, Shinichi antwortete  „Weil Ai mir einen Schiffsplan gezeigt hat und ich glücklicherweise im Kopf behalten hab!“. Conan war wirklich stolz auf seinem Vater, bis er von dem Bos entdeckt wurde. Conan sagte„Die scheiß Überwachungskameras!“. Herr Akio Osamu rief von Weitem „Hallo ihr berühmten Detektive, kommt zu eurem Herrn zurück, denn dort ist es am schönsten!“. Conan und Shinichi befanden sich in eine Autogarage und versteckten sich dort. Eigentlich hatten sie vor in die Notleiter zu gelangen und von dort in Herr Bos Schlafzimmer zu klettern um Ai zu befreien und auch das hoffentlich versprechende Verjüngerungsgift zu finden. Doch der Bos hat sie durch die Überwachungskameras entdeckt. Shinichi ging aber zum Hörer des Schiffes und rief heimlich dem Kapitän des Schiffes die Schiffsgaragetür aufzumachen und erklärte, dass die Lage sehr ernst war, bevor die Leute der GP Organisation kamen. Der Kapitän öffnete widerwillig die große Schiffsgaragetür und bevor der Bos die beiden entdeckte stieß Shinichi Conan mit voller Wucht nach draußen, er selbst sprang zur Seite und versteckte sich hinter dem Autos. Die Wächter der GP Organisation konnte nur den Hund Doyle erschießen, er sprang bei dem Schuss hinterher. 

Conan fiel ins Meerwasser und rief wütend zu seinem Vater „Warum haste das getan? Warum??“, er sah Doyle tot in Wasser schwimmen und weinte, während er sagte „Mein bester Freund Doyle, du hast dein bestens gegeben!“. Die Wasserschutzpolizei kam und rettete Conan aus dem Wasser, er in der Nacht nur mit starke Leuchten zu sehen. Conan beschloss sein Hund nicht in Wasser zu lassen, sondern später zu begraben. Als er gerettet wurde machte er sich beim Inspektor Takagi Vorwürfe über seinen Vater, als Inspektor Takagi antwortete „Er wollte dich nicht in Gefahr bringen, außerdem hast du genug getan, du hast ihn befreit!“. 

In der Garage kam es zu heftigem Schießereien, Shinichi wurde am Schulter verletzt. Durch einen Pistolenschuss kam es auch zu einem Benzinüberlauf aus einem Auto. Glücklicherweise konnte Shinichi alle irgendwie reinlegen, denn er konnte sich gut verstecken, er wurde von 3,4 Wächtern verfolgt. Er gelangte somit von der Garage ins Freie, also in die nächste Abteilung zurück woher auch er kam.

Die Polizei konnte das Geschehen mit dem Fernglas und Wärmebildkamera mitverfolgen, weil die Garagetüren offen standen. Als sie sahen, dass Shinichi aus der Garage entkommen war und die GP Organisationsleute ihn dadurch verfolgten wollten, gab Inspektor Takagi dem Befehl zum Schießen. Sie schossen eine Kanone, denn es war schwer alle zu treffen. Gerade als sie Shinichi in die nächste Abteilung verfolgen wollten, wurden sie in der Autogarage von der Kanone getroffen und wegen mit Benzin gefüllte Autos kam es zu einer Kettenreaktion, sodass die ganze Garage durch die schwere Explosion zusammenkrachte und man sah die riesigen Flammen in die tiefe Nacht emporheben. Das ganze Deck wurde auseinandergerissen und die hälfte der Autos fielen durch die Wucht der Explosion  ins Wasser, die Garagetüren wurden auseinander gerissen. Es kam dadurch zu einem noch größeren Unheil. Weil die Wrackteile ins Wasser fielen wurde somit auch die Schiffsruder beschädigt. Das Schiff blieb also Manövrierunfähig. Das Schiff konnte zwar fahren, aber nirgendwo steuern. 

Shinichi war zwar bei der Explosion weg von der Garage, aber er wurde auch von der Explosion geschleudert und seine Schussverletzung an seine linke Schulter tat noch mehr weh. An die Notleiter konnte er auch nicht kommen, weil das Feuer dazwischen stand. Er überlegte und überlegte wie er Ai befreien wollte. Shinichi hörte von dem Bos der GP Organisation die Stimme, als er sagte <Shinichi ich werde die Elektrizität des Schiffes ausschalten, dann hast du keine Möglichkeit irgendwelche Hilfe zu holen, wie du bei dem Kapitän des Schiffes geholt hast, meine Generäle haben ihn dann zur Strecke gebracht und über Bord geworfen, für die Haie ein richtiges Festmahl. Ich habe meine alles geliebte Ai befragt ob sie wüsste warum Shinichi Kudo mit diesem Schiff am besten auskannte und für die Garagentür die Nummer für die Verbindung zur Brücke  kannte, antwortete sie mir, dass sie die Informationen an Shinichi übergeben hat und er sie dann gelernt hat. Sie sagte auch, dass du sie aufgefordert hast, die Information zu geben, für Fall der Fälle. Ein schlaues Kerlchen bist du. Für meine starke Männer die ihr Leben lassen mussten um dich zu töten, habe ich als Racheakt viele der Schiffsmitglieder wie Crew umgebracht, die anderen habe ich eingesperrt. Ich weiß auch, dass dieses Schiff manövrierunfähig ist und das Schiff seit einiger Zeit nicht fährt. Tja entweder du lässt dich freiwillig einsperren oder Ai gehört mir und wir warten dann gemeinsam auf unseren Tod, denn schließlich ist Australien für uns unerreichbar. HAHAHAHAHA.....>. Shinichi lief durch die Gänge um Ai trotzdem zu finden, die anderen Crewmitglieder zu befreien und die versprechende Gifte zu finden um somit die Bevölkerung von seiner Tyrannei zu befreien. Die Gänge waren dunkel und er hörte in Korridor Stimmen, er wusste auch von welcher Tür es kam, es waren die Stimmen von dem gefangenen Crewmitglieder. Er versuchte die geschlossene Tür aufzubrechen aber es gelang ihn nicht, dann versuchte er mit der Wache... doch er wurde vom Hinten niedergeschlagen.

Als er aufwachte sah er, dass er sich hinter Gitter in einem riesigen Saal sich befand. Er sah vor ihm dem Bos der GP Organisation Herr Akio Osamu, Ai Haibara (Shiho Miano) und beide Wachmänner, die ihn niedergeschlagen haben. Shinichi sprach „Und ich dachte ich war sehr vorsichtig, als ich beim Laufen die Wände abtastete und mein Gehör einschaltete!“. Der Bos grinste und sprach „Tja meine beiden besten Wachmänner oder auch meine Generäle genannt hielten sich an der Decke fest, sie müssen so was können! Wie Spiderman nicht war HAHAHA...“, Shinichi unterbrach ihn „Und sie waren noch schlau nicht zu verraten, dass sie noch von zwei Generälen beschützt werden! Und was haben sie als nächstes vor, Ai zu heiraten?“, der Bos antwortete „Ja, das geschieht ja doch! HAHAHA!!!“. Shinichi sah Ai in Hochzeitskostüm, sie sah wunderschön aus. Doch ihr Blick war traurig und sie saß dort alleine auf dem Thronsessel und weinte. Shinichi sagte wütend zu dem Bos „Sie werden damit niemals durchkommen, denn Conan wird ihre Pläne durchkreuzen!“, der Bos lachte und spottete mit Shinichi „Na wo ist denn Conan dein alles geliebter Sohn? Conan wo bist du? Conan? Er hat sich einfach verdrückt: Habe ich nicht richtig kombiniert? HAHAHA!“. 

Die Hochzeitsmusik spielte an einer Stereoanlage ab und der Bos nahm die Braut Ai in die Hand und ging mit ihr zur Altar. Er gab ihr dem Ring und küsste sie leidenschaftlich auf dem Mund. Sie widerte sich so an, dass sie anfing zu weinen. Shinichi verfolgte das Geschehen und begann zu altern. Die schmerzen quälten ihn und dem Bos erfreute es. Er lachte und lachte, als er dann sagte „Ich habe gewonnen!“. Die Diener kam mit einem Tablett und reservierte Ai und dem Bos die ganze Köstlichkeiten. Das ganze Tisch war für ein schönes Dinner serviert. Es aßen Ai und der Bos, aber der Bos hatte doch noch einen besseren Plan, er dachte ``Ich weiß, wenn es so weitergeht, dass ich irgendwann verliere, deshalb werde ich jetzt meine APTX4869 Medikamente (Gift zur Verjüngerung) einnehmen, bis ich zu einem Teenager schrumpfe, eine Perücke anziehe und unter dem Gefangenen einmische und somit entkomme, bevor die Polizei hier aufkreuzt und damit ich mich verstecken kann um meine geniale Tat zu vollführen, werde ich hier diesen Saal in Brand setzten und alle werden dadurch verbrennen, weil ich sie einsperren werde!!``, er lachte innerlich und sagte zu Ai und die anderen „Bleibt eine weile und hört diese schöne Musik, ich mach mich aber auf dem Weg das Verjüngerungsgift APTX4869 einzunehmen damit ich hier unerkannt flüchten kann!“, er ging zu dem Diener und erschoss ihn mit einem Kopfschuss, die beiden Generäle auch. Er fesselte Ai und sperrte neben Shinichi in dem Käfig. Er ging zu dem Tresor in seinem Saal und öffnete es, dort nahm er das versprechende Gift APTX4869. Er öffnete die Medikamentenschachtel und schluckte sein APTX4869, während er hinterher Wasser trank. Er sagte siegessicher „Jetzt kann ich entkommen und neue Organisation gründen! HAHAHAHA!!“, während er höhnisch lachte und mit einer Hochzeitskerze setze er den Teppich und somit auch sein Saal in Brand . Er ging zu Ai und Shinchi, als er sprach „Tja meine Lieben genießt die Wärme des Feuers!“, als er siegessicher zur Tür gehen wollte, bekam er Brustschmerzen und kniete später zur Boden. Er fragte sich gedanklich ``Was ist jetzt los? Wieso tut mir jede Bewegung weh?``, er bekam mit dem Angst zutun und keinen konnte ihm mehr helfen, weil er alle umgebracht und eingesperrt hat. Er schrie laut „Wer wollte mich vergiften?“, er sprach wütend zu Ai als er sich umdrehte „Du billige Schlampe, du hast die Gläser vertauscht als ich meine Wächter und den Diener erschossen hab, damit sie bei der Gefangennahme von der Polizei von meinem Fluchtversuch nicht berichten. Du wüsstest das ich dir das Leitungswasser des Schiffes gegeben hab zu trinken, weil dieses mit dem Leitungswasser von Tokio versorgt wurde und deshalb auch in das Wasser sich das Alterungsgift APTX4860 gelöst befand!“, Ai antwortete „Ich wusste das, weil ich die Information von deinem Gespräch mit den Crewmitgliedern abgehört hab. Du hast folgende Worte zu denen gesagt (Was das Schiff wurde mit den Leitungswasser von Tokio versorgt! OK, ich besorge für unserem Schiff einen kleinen Wasserkessel und kaufe soviel reines Wasser aus Tokios Läden bis es voll ist, was natürlich nur für mich bestimmt ist. Ich kaufe natürlich auch für euch Mineral- und Quellwasser und ihr könnt davon trinken. Die Gefangenen, die meine Befehle nicht gehorchen bekommen das Alterungsgift APTX4860 aus der Schiffsleitungswasser zu trinken und werden so mit der Alterung bestraft und es werden auch diejenigen bestraft, die für mich die gefährlichsten Gegner waren! HAHAHA!!!) und dein hinterhältiges Lächeln konnte ich sowieso nicht mehr ertragen, also habe ich mein Glas gegen deinen ausgetauscht!“ , Shinichi fügte noch hinzu „Deshalb waren die meisten Gefangenen bei dem Kampf mit der GP Organisation älter als 60!“. 

Der Bos ging zu den Flammen die er selbst angezündet hat und nahm den Diamanten heraus, während Ai rief „Neeeeeeiiiiiinnnn!“, öffnete es und warf die beiden Disketten in die Flammen. Er lächelte und lächelte, als er zu den Staturen im Raum sagte „Ihr wart einst meine gefährliche Gegner, doch jetzt seit ihr meine Kunstobjekte. Als Shinichi und Ai das hörten bekamen sie mit der Angst zutun, denn sie wussten, dass er seine Opfer getötet und eingegipst bzw. versteinert hat und als Kunstobjekte im Saal gestellt. Der Bos der GP Organisation lachte und lachte bis er starb. 

Shinichi und Ran bemerkten, dass sie von dem Feuer mehr und mehr eingeschlossen waren und der Husten unerträglicher wurden und kämpften verzweifelnd um die Befreiung von dem Käfig. Doch dann schlugen die Polizisten die Tür auf und Conan war als erster zu sehen. Shinichi und Ai wurden von der Polizei gerettet bevor der Saal zusammenkrachte. 

Ein Polizist befragte Conan „Woher konntest du in schnelle wissen, dass der Saal in Deck A liegt?“, Conan antwortete „Ich habe einen jungen Koch befragt, der mich aus der Gefangenschaft der Lüftungsschächte befreit hat. Von der Küche ist es ein langer Weg bis hier, weil die Küche eher beim Deck D liegt, also eher der untere Teil des Schiffes. Außerdem hat mir mein Vater Shinichi die Gänge erklärt, als wir auf der Flucht von der GP Organisation waren um Ai zu befreien und das Gegengift APTX4869 (Verjüngerungsgift) zu finden. Ai haben wir glücklicherweise bekommen und das Gift leider nicht...!“, da wurde er von Ai unterbrochen „Aber natürlich haben wir das Gift, er ist zwar von dem Computer gelöscht worden, aber nicht von der Festplatte, die Daten sind also wiederrufbar und die PCs liegen in Sydney in der GP Gebäude. Alles weitere klären wir später wo das liegt!“.

Die Gefangen wurden befreit und das Feuer gelöscht. Es kamen viele Polizeihelikopters vorbeigeflogen und retten die Gefangen und Schwerverletzten, manche wurden mit der Rettungsbooten des Schiffes zur Rettungsschiff gebracht und man sah die Sonne aufgehen. Sie verließen ein Schiff wo viele Leichen dort lagen und von dem schweren Brand wie ein Geisterschiff in Morgengrauen aussah. Sie erreichten Tokio und waren überglücklich als sie die ersten Wolkenkratzer sahen, als würden sie vom Meeresspiegel emporragen Die Sonnenaufgangsstrahlen ließ die Wolkenkratzer von Tokio erleuchten. Ein Alptraum ist zu ende. Sie kamen in Tokio an und empfanden eine innere Ruhe der Freiheit.  Shinichi Ai und die anderen Verletzten kamen ins Krankenhaus. 

Ran kam am selben Tag Shinichi besuchen und brachte Rosen mit. Sie klopfte an die Tür und sah Shinichi an seinem Krankenbett liegen, sein Gesicht schaute zur Fenster und er sah gelöst aus. Er drehte sein Kopf zu Ran und lächelte, Ran fing an zu weinen und rannte zu ihn und umarmte es. Die Rosen legte sie in der Vase, sie legte sich dann auf Shinichis Brust und weinte, während sie sagte „Oh ich hatte einen schweren Alptraum und dachte ich werde dich nicht wiedersehen und....“, er hielt ihr sein Zeigefinger vor ihren Mund, während es sagte „Es ist vorbei, du gehörst für immer zu mir. Nichts kann uns auseinander halten, auch wenn wir getrennt sind. Denn unsere Liebeswärme behalten wir in unsren Herzen und versorgen unsere Hoffnung auf eine baldiges Wiedersehen!“. Ran war gerührt von Shinichis Worten, während er ihr Haar streichelte. Da klopfte noch jemand an der Tür, es waren Conan, Mimi und Ai. Alle umarmten Shinichi und auch Conan für seinen Einsatz. Ai sagte noch „Wenn Conan nicht wäre, wäre Shinichi nicht befreit und wenn Shinchi nicht wäre, wäre Conan in Gefahr. Schließlich verdanken wir auch Conan, dass er mit der Kombinationsgabe die Wegbeschreibung von Shinichi und dem jungen Koch in die Tat umsetzten konnte und uns befreien!“, Conan war geschmeichelt, während es sagte „Ah Ai natürlich hat mir die Kombinationsgabe bis zum Ziel indem Fall Saal geholfen, weil es komplizierte Wege  für einen Unerfahrenen gab, aber schließlich hat mir auch der Rauch des brennenden Saal geholfen euch beide zu finden. Von Ihnen war es auch klug Ai die Gläser umzutauschen und so, dass der Bos den schwarzen Peter bekommt und nicht Sie!“. Ai antwortete zufrieden „Ja, ich war es meinen eigenen Eltern und unserer Bevölkerung schuldig!“. Mimi fragte Conan „Noch eine frage Conan: Wie konntest du wissen, zur welcher Zeitpunkt du kommen konntest um die anderen zu retten?“, Conan antwortete „Eigentlich zur gar keiner. Es war schwierig Inspektor Takagi zu überzeugen auf das Schiff zu stürmen, deshalb hat es lange gedauert bis die Rettung kam. Weiterhin haben wir das Geschehen mit einer Wärmebildkamera verfolgt und als das Feuer in Saal ausbrach konnten wir die größte Wärmequelle ausmachen! Wir haben uns auch durch die Wärmebildkamera auch vergewissert, dass es noch zwei Wächter uns in den Weg waren und als wir in das Schiff ankamen konnten wir die letzten beiden auswendig machen und besiegen!“, Ran fragte „Von der ehemaligen kriminellen Organisation war der Name GP, dass ist doch eine Abkürzung?“, Ai antwortete „Ja und GP heißt wörtlich übersetzt General Plan.“

Ai zeigte der Polizei das Versteck der GP Organisation in Sydney und man konnte von dem PCs die Festplatten rausnehmen und die APTX- Daten dort finden. Die Bevölkerung der Stadt verjüngerte sich durch APTX4860 auf ihre wahre Alter. Es herrschte wieder Gleichgewicht und Harmonie. Die meisten Menschen haben von dem Geschehen gelernt und waren auch beschämt als sie erfahren haben, dass der Vater von dem verstorbenen GP Organisation Bos Akio Osamu damals ein König des Japans war und für Frieden und Wohlstand des Japans kämpfte. Doch bald musste er feststellen, dass niemand sich für Frieden und Gerechtigkeit augagierte und beschloss die Ungerechtigkeit selbst mit seiner eigenen Ungerechtigkeit zu besiegen, was natürlich leichter war aber nicht das gewünschte Ziel der Gerechtigkeit erreichte. Die Leute des Japans und Tokios zogen von diesem Geschehen Konsequenzen und die Kriminalität in Japan sank drastisch. 

Nach einer langen Feier des Wiedersehens verabschiedete sich Ai von Familie Kudo. Sie wartete vor dem Toreingang auf dem Taxi und fing an zu weinen, während sie dachte ``Es herrscht wieder Frieden, aber ich bin einsam, einsam...``, da überreichte jemand Ai von hinten ein Taschentuch, sie drehte sich um und sah Shinchi neben ihr. Er sprach zu Ai „Ai wein nicht. Du wirst Freunde wieder finden, das verspreche ich dir....“, Ai unterbrach Shinichi als sie sagte „Das auch, aber Shinchi,... ich habe dir lange verschwiegen.... ich.....ich liebe dich immer noch....“. Shinichi war in Gedanken versunken und sah die Sonne strahlen, als er zur reden begann „Ai..... du bist eine wundevolle Frau. Die bist Intelligent und schön... aber mein Herz schlägt für....“ Ai unterbrach ihn „... Für Ran, ja hab schon verstanden....du liebst sie aus ganzen Herzen weil die Chemie ihrer Charakter von deiner Sicht übereinstimmt.... ja ihr seid für einander geschaffen und für mich ist das eine blinde Liebe... weil du mich nie lieben würdest wie Ran, obwohl du mit mir mehr Abenteuer erlebt hast als mit ihr....denkst du überhaupt nicht wie ich mich fühle? Denkst du wirklich ich kann ein zweites Shinichi finden?“, sie legte sich auf Shinichis Brust und befleckte durch ihre Tränen sein Hemd. Er sagte zu ihr „Keine Angst Ai, du brauchst keine Angst vor Zukunft zu haben, du wirst bestimmt einen Richtigen finden, der dein Herz höher schlagen lässt... ich habe ein Kind mit Ran und sie hat viel gelitten wegen meines nicht Dasein... Ai du wirst deine Liebe neu kennen lernen, dazu musst du dein Leben neu leben und das Alte hinter sich ergehen. Du musst dich von deiner alten Leben dich schneller entfernen und zu deiner neuen nähern. Dazu brauchst du ein Selbstvertrauen und Vertrauen an das Gute.... die Liebe wird dich dann empfangen und zur glücklichen Ai hinlaufen.... die Zeit ist dein Feind aber auch dein Stärker... die Zeit stärkt deine Hoffnung auf deine suchende Liebe....“, Ai war gerührt von Shinichis Argumente und fragte „Shinichi: Wirst du mein bester Freund sein?“, während ihre Augen leuchteten, Shinichi „Ja Ai, ich werde dir immer Emails und Briefe schicken. Ich werde dich öfters besuchen und in schweren Stunden beistehen!“. Der Taxi kam und sie sagte noch zu Shinichi „Ich werde mich bemühen eine Arbeit hier in Tokio zu finden und nicht wie letztens mal weit weg in Australien!“, Shinichi antwortete hinterher „Mach das und komm uns auch öfters besuchen!“, Ai lächelte und stieg in Taxi ein und als sie die Tür zumachte wollte und Shinichi zuwinkte, sagte Shinichi zu ihr „Ai lächele!“, sie lächelte und machte die Tür zu und fuhr davon. Beim Fahren dachte sie ``Shinichi du wirst für mich immer wie ein Fels in der Brandung sein, auch wenn ich meine große Liebe gefunden hab.``. Sie lächelte und sprach zu dem Taxifahrer „Schönes Wetter heute nicht war?!“, der Taxifahrer stimmte ihr zu. 

Conan und Mimi hatten sich abends in einem schönen Restaurant getroffen. Conan wollte ihr die Liebe gestehen. Sie haben sich beim Essen lange amüsiert und über den Fall gesprochen. Doch Mimi fragte Conan „Kommen wir zum Punkt: Warum hast du mich hier wirklich eingeladen?“, Conan dachte lange nach, weil er sich schämte seine Liebe zu ihr zu gestehen. Andererseits dachte er aber nach, wie Shinichi damals zu Ran seine Liebe nicht gestehen konnte und sagte zu Mimi „Mimi ich....es kommt von meinem Herzen....ich liebe dich!“, Mimi wurde ganz rot in Gesicht und er auch. Sie erwiederte ihre Liebe zu Conan „Ja Conan ich liebe dich auch!“, während ihr schwindelig wurde und umkippte. Conan stand aufgeregt auf und wollte sie aufwachen, sie aber hat ihn aber reingelegt und sagte „So ein schlauer Fuchs wird von mir reingelegt?!“, Conan antwortete „Die Liebe macht eben blind!“. Conan hielt Mimi in die Hand und küsste sie leidenschaftlich auf dem Mund!“, als sie wieder auf ihre Plätze zurücksaßen waren sie zuerst von der Faszination Liebe sprachlos, dann sprach Conan zu Mimi „Eins musst du mir aber versprechen, du musst deinen Vater ins Gefängnis besuchen!“, Mimi antwortete „Ich traue mich nicht, sonst muss ich an die frühere schreckliche Zeiten zurückdenken!“, Conan antwortete „Er wartet ja sehnsüchtig auf dich. Er gehört trotzdem zu unserer Familie auch wenn er im Gefängnis sitzt! Er will bestimmt wissen wie es dir geht! Gehe dann morgen zu ihn. Versprichst du mir das?“, sie antwortete „Ja mein Schatz das tue ich!“. 

Der grüne Diamant wurde in einem Museum zur Ausstellung gebracht und seine Geschichte  veröffentlicht. Die Besucher waren von seiner Geschichte begeistert und auch der Meisterdieb Kaito Kid. Ein Lehrer brachte seine Schüler zu dem Museum und nachdem er die Geschichte des grünen Diamanten erzählt hat sagte er das Schlusswort „Die Wahrheit sucht man mit der Gerechtigkeit, keinen falls darf man es für Ungerechtigkeit verwenden, sonst kann man sich schnell verbrennen.“ 

                                                                                                     Ende. 

c. 05.01.07 

Eine Fanfiction von Bekim Caushi.

